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Höhenjäger von Moskau in Eberstadt  
 
So erlesen wie beim 35. Internationalen Hochsprung-Meeting von 
Eberstadt vom 23. bis 25. August war das Springerfeld seit Jahren 
nicht mehr. Mit beiden HochsprungWeltmeistern der Männer und 
Frauen und vielen WM-Finalisten ist den Organisatoren ein echter 
Coup gelungen.    
 
 
Eberstadt. Das 35. Internationale Eberstädter-Hochsprungmeeting 
vom 23. bis zum 25. August 2013 vereint bei Männern und Frauen ein 
Spitzenfeld unter dem EberFürst. Mit Bohdan Bondarenko aus der 
Ukraine und Svetlana Shkolina aus Russland kommen beide 
frischgebackenen Weltmeister in die Weinbaugemeinde vor den 
Toren Heilbronns. Auch das weitere Teilnehmerfeld ist vom 
Allerfeinsten.    
Eine Woche nach den LeichtathletikWeltmeisterschaften in Moskau   

bietet das 35. Internationale Hochsprung-Meeting in Eberstadt ein 

absolutes Klassefeld. Bei dem von Audi präsentierten Männerspringen 

treffen am Samstag ab 14.30 mit Weltmeister Bohdan Bondarenko aus 

der Ukraine, dem Olympiasieger von London Ivan Ukhov aus Russland 

und dem Olympia- sowie WeltmeisterschaftsDritten Derek Drouin aus 

Kanada, drei der vier derzeit weltbesten Springer aufeinander.  

Möglich gemacht hat das Gipfeltreffen der Hochspringer die 

Kreissparkasse Heilbronn, die für einen neuen Arenarekord, der von 

Bohdan Bondarenko angepeilt wird, eine Sonderprämie von 5000 Euro 

ausgelobt hat.  

  



   

Der derzeitige Platzrekord von Eberstadt liegt bei 2,40 Meter, gehalten 

von Javier Sotomayor und stammt aus dem Jahr 1994. In Moskau sprang 

Bondarenko bei seinem Sieg 2,41 Meter, das war gleichzeitig ein neuer 

WM-Rekord. „Der Ukrainer will unbedingt den neuen Platzrekord schaffen, 

das wird für die richtige EberstadtStimmung sorgen“, ist sich Harry 

Brunnet, Vorstand des Trägervereins Internationales Hochsprung-Meeting 

Eberstadt sicher.  

Sportdirektor Peter Schramm ist es zusammen mit Athletenmanager 

Günter Eisinger gelungen mit Robert Grabarz aus Großbritannien 

Bronzemedaillengewinner von London und Konstandinos Baniotis aus 

Griechenland noch weitere TopStars zu verpflichten die unterm Eberfürst 

auf Höhenjagd gehen. 

„Mit Sechs Finalisten der Weltmeisterschaft von Moskau haben wir wieder 

ein Starterfeld der Weltklasse. Die Zuschauer können sich auf spannende, 

hochklassiger Wettkämpfe freuen“, so Peter Schramm der Sportdirektor 

des Meetings. 

 

Die Siegerin und Sieben Finalisten von Moskau  
 

Nicht minder hochkarätig ist der Frauenwettkampf am Sonntag ab 13.30 

Uhr, der von der Sparkasse Heilbronn präsentiert wird. Dort steht die 

Weltmeisterin von Moskau Svetlana Shkolina aus Russland besonders im 

Blickpunkt, die beim WM-Siegessprung die 2,03 überquerte. Aber auch 

Vorjahressiegerin Irina Gordeeva ebenfalls aus Russland, wird alles 

geben, um ihren dritten EberstadtSieg einzufahren. Mit der WM-Dritten 

Ruth Beitia aus Spanien, Emma Green-Tregaro aus Schweden und 

Kamila Stepaniuk aus Polen sowie Marie-Laurence Jungfleisch aus 

Tübingen sind sieben WM-Finalistinnen von Moskau in Eberstadt dabei.  

  



   

Die deutsche Meisterin wird versuchen eine neue Bestleistung 

aufzustellen. Bisher schaffte Marie-Laurence Jungfleisch als Bestleistung 

1,95 Meter.  

 
Rund um die Eberfürst-Arena  
Den Auftakt des 35. Hochsprung-Meetings macht am Freitag, den 23. 

August ab 16.30 Uhr traditionell der Nachwuchs. Erfreulich, dass gerade 

die jungen Springer unbedingt in Eberstadt an den Start gehen wollen. In 

diesem Jahr haben zudem erneut zahlreiche internationale Wettkämpfer 

gemeldet. Den Gegenpol setzt wieder Carlo Thränhardt, der schon im 

vergangenen Jahr eine Riesenshow bot. In diesem Jahr will der Altmeister 

mit 1,90 Meter einen neuen Weltrekord in der Altersklasse der über 55-

Jährigen aufstellen.  

Auch für den beliebten Kinder- und Jugendtag am Samstagmorgen ist der 

Andrang groß.  

Neben den spannenden Wettkämpfen ist in Eberstadt auch für das 

leibliche Wohl gesorgt. An allen drei Tagen lädt der Trägerverein zur 

HochsprungHocketse rund um die EberfürstArena ein. Am Sonntag 

können sich die Zuschauer ab 10.30 Uhr beim HochsprungBrunch auf das 

FrauenSpringen einstimmen.  

Eintrittskarten sind noch bis Samstagvormittag 10.00 Uhr über die 

Tickethotline: 0171-4335992 erhältlich. Danach an der Tageskasse. 

Weitere Informationen: www.hochsprung-eberstadt.com           

 


